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*ticht
^ ^Pferd im Neuyorker Zoo, hat dieser Tage ihren 44. Geburtstag feiern können. Pete ist

terin älteste Tier des Neuyorker Zoologischen, sondern darf sich auch rühmen, älteste Vertre-
hrer in Gefangenschaft lebenden Geschwister zu sein. — Pete erhält ihren Geburtstags-«Kuchen»

Der Mann mit der grcsslen
Garderobe

Der Mann mit den meisten Anzügen
ist nicht ein Fiiimschaitöpieler, son-
dern der amerikanische Strumpfband-
fabrikant Mr. Bert Trauermann. In
meiner Garderobe hängen 158 Stadl-
anzüge, 50 Sportanzüge, 35 Sakkos,
80 Hosen, 3 Smoking in blau, marron
und blassrot, 1 Frack, 8 Ueberzieher,
und 150 Hemden. Damit ist aber
die Liste noch nicht voll. Ausserdem
besitzt Mr. Trauermann 2000 Kravat-
ten und' 28 Paar Schuhe. Zu jedem
Hemd hat er die passenden Manschet-
tenknöpfe, natürlich aus Gold und
Platin. Einige davon haben sogar
winzige Uehrchen eingebaut.

Jeder Anzug kostet die «Kleittig-
keit» von 200 Dollar. Ein Schneider
in Los Angeles arbeitet nur für Mr.
Trauermann. Er erklärt, das» hoch-
stens ein indischer Maharadscha mehr
Kleidüng besitze als der Fabrikant.

Im verarmten Europa würde man
die Kleiderkrfee als gebannt be-
zeichnen, wenn ein Wirtschaftsamt
in einem halben Jahr so viele Klei-
derbezugsscheine auestellen könnte,
als Herr Trauermann isein eigen
nennt.

Niehlsiechende Bienen?
SPT Im Squamish-Tai in der

Nähe von Vancouver soll es kanadi-
sehen Bienenzüchtern gelungen sein,
durch Kreuzung der italienischen und
karnioliischen Bienen eine niehtste-
cbenide Bienenart zu erzielen, «fie
trotzdem gute Honiigträgerinnen sind. *

Die neue Rasse wird dadureh ge-
schützt, dass die Einfuhr anderer
Bienen in dieses Gebiet verboten
worden ist, Bienenspeziälistea wie
u. a, Alexander Lundgren (Schweden)
stehen dieser neuen Bienenart vor-
läufig noch skeptisch gegenüber, denn
von ihnen bisher unternommene Ver-
suche von Kreuzungen der ate we-
nig stechenden italienischen Bienen-
rasse mit dunkleren Bienenrassen,
zu denen auch die karniolische Biene
gehört, haben stete dazu, geführt,
Saas das Kreuzungsprodukt eine noch
viel stärker stechende Bienenart
wurde. Immerhin sind die kanadi-
sehen Experimente aller Aufmerk-
samkeit wert, denn — nichtsteehende
Bienen — das wäre wirklich etwas
Famoses.

Die Eidgenössische Münzstätte in Bern hat, nach
einem Entwurf von Carl Pavelka in Baden, einen
«Gedenktaler zur Badenfahrt 1947» geprägt, der
das Entzücken Jedes Münzensammlers 'bilden
wird. Herausgegeben werden zwei Prägungen:
eine in Gold für 200 und eine in Silber für 5 Eran-
ken. Die Münzen werden durch die Banken ab-

gegeben (Photopress)

Gedenktaler zur Badenfahrt 1947

Die 1. August-Plakette 1947
Die am 31. Juli und 1. August in
den Strassenverkauf gelangende
Bundesfeier-Plakette 1947 — ein
Werk des vor kurzem verstorbenen.
Basler Medailleurs Hans Frei — ist
aus Bronze und zeigt einen knien-
den Jüngling, die geöffneten Arme
dem von einem Strahlenkranz um-
rahmtem Schweizer,kreuz entgegen-
streckend. Die diesjährige Bundes-
feier-Aktion ist zur Hilfe an die
Gebrechlichen und Krebsgefährdeten
bestimmt, (ATP)

Der prinzliche Piccolo
Bekanntlich haben auch gekrönte Häupter meistens sehr ungewöhnliche
Steckenpferde. Nun, der junge ägyptische Prinz iSeni Toussoun, der zur-
zeit in Wengen in den Ferien weilt, hat sich für ein sehr demokratisches
Steckenpferd entschieden: es ist vorderhand sein grösstes Vergnügen, dem
Hotelportier das Gepäckzweiraxi an die Bahn schieben zu dürfen. Mit au-
nehmendem Alter wird er sich wohl ein standesgemässeres «hobby» su-

chen müssen (ATP)

nià ^ à Xeu^orker Too, kat âieser T'aKe ikren 44. QederîàK Leiern kennen. ?eîe ist
tvrii, '^8 Atsà Tlsr âes 7<snxorlîsr Tooloxisolisn, «onâsrn àrt sick nuck rütunsn, nitssts Vsrtrs-

àsi- à VstnnM-nscknit IsbsniZsn Vesck^istsr »u s«à, — ?ots srkàlt ikrck VckurtstnA8-«Iiucken»

Der ^lsnn mit cisr grössten
Qsrâsrods

Osr Nnnn init Äsn moisten iln^ü^sn
ist nickt sin Lilmsodanspiolsr, son-
cisrn âsr smsâaniscks StruMpkdsnÄ-
ksbriksnt Nr. Lsrt Irsusrinsnn. In
roinsr (ZurÄörods KSNASN 158 8WÄ-
snckKS, 50 LportsnckKS, 35 8àkos,
80 Ilossn, 3 Kinoîà^ in Kinn, in«rron
unâ biârvt, 1 Lrsek, 8 vsdsr?icksr,
unâ 15b Lsinclsn. vomit ist sdor
-àis Lists nook nickt voli. icksssrcism
besitzt Nr. Irsusrmsnn 2<XX> Lrnvst-
tsn unâ 28 Lasr 8ckuks. ^u jocism
Lsm6 k»t sr c!is pssssnâsn NanseLst-
tsnLnäpks, nutürlick sus dolâ unâ
Llstin. LiniAS àuvon LsLsn soFur
vin^i^s vckrcksn oiirAsdgui.

Iscisr ^.n?ug Lostst àis âlsiwix-
ksit» von 200 voUsr. Lin Làeiàr
in Los ánAsIss urdsitst nur kür Nr.
I'rsusrmsnn. Lr srklârt, àss dock-
stsns sin inciisckor Nslmrnâsvda mskr
LIsiànA bssitêls à àr Lskriknnt.

Im vsrsrmtsn Luropa vûrâo msn
àis Xloiàsà'à à xsbsnnt bs-
?sicknsn, >vsnn sin ^Virwekâktsg.mt
in sinom Iinldsn àiir so visls Hlsi-
cisrbszuAssckvins nusstsllsn Lönnw,
itis Lsrr Lrsusrmunn ksin siZsn
nsnnt.

dkioktstscîksnâs Lisnsn?
8?? lin SMsmià-I'âi in âsr

liâds von Vsneouvsr svR «s àimâi-
sàn Lisnen^üedtsrn zsiunAkn soin,
àroti LrsWUNA âor itsRsnàtisn nng
Larnioliscksn Lisnsn sins nioìilsto-
cksnà Lisnonnrt Ziu sn-isisn, <Ls
trotcksin Znts LonigtrSAsrinnsn sinà. '
vis nous knsss wirà ààrck zs-
sekntîit, àsss ckis Linkukr ancloror
Lisnsn in âissss tZsdist vorbàn
voràsn ist. LionsnspsMâlistSK «is
u. s, ^Isxsnèr Lunâgrsn (Zedvsàsn)
sisksn 6isssr nsnsn Wsnsnart vor-
iàkix noeà àsptikà KSKsnüdsr, âsnn
von itinsn kiàsr untsrnommsns Vsr-
sneds von Xisu?.unsssn àr sis vs-
niZ stsàsnclsn itnlisnisoksn Lisnsn-
rssss mit ànNsrsn Lisnsnrssssn,
^-n àsnsn nnà âis knrnioljsSks kisns
xsdört, ündsn àw àl-n Kâdrt,
àâ às ZîrsuMNFSproààt sins nock,
visl stàricsr stsàsnâs Visnsnàrt
vurds. Immsrdin àà ês ànsài-
scksn Lxpsrimsnts Msr âutlnsà
ssmksit «yrt. ànn — nlcktstsedsnâs
Lisnsn — às wär« vnrWck svvss
LsinoZss.

vis Wiâ^snôssisàs MünisstÄtts in Lsrn àl, nsoà
sinsrn vnànrk von Larl vavslks. in Lnâsn, sinsn
«vsâeâtàl- Mir àûsnkndrt 1S47» gspinZt. <Zsr
cZss Dîntâàsn 1«às Mûâsnssnnnisrs dâlàn
viixi. HsrnnsxsZ-sdsn wsrâsn âsi vràgunKsn:
sine in Qolii Mi- 200 nná às in Kilidsr Mr S U'rsn-
Ken. vis Mnnssn vsrâsn àrck <Zis Ls.âsn nb-

xsgsvsn (vdotoprsW)

vstlsnkiiîlsr ?ur Lnàiàtiii IO47

vis 1. âukust-riskstte 1947
Ois sin 31. àli nnâ 1. àZust in
âsn Ltrnsssnvsrkât Aslgngsnè
Lnn<isàisr-vlsilsitê 1947 — sin
TVsà <1ss vor ànrWM. vsrstorbensv
vsslsr Msàllsnrs Hans Lrsi — 1st
sus vronM unà Tsigt «insn knisn-
Äsn InnglinZ, Äis Möltnstsn àrns
âsin von sinsrn 8trsti1snàrsn2 um-
ràmten Zàvsàckrsu?! sntgsZsn-
àsàsnri. vis àsjâkriss Lunâos-
ksisr-àktion ist 2ur NMs sn àQsbrsàUàen unÄ LirsdZAsWiràìsn
bsstiinmt. (âî?)

Ver priv-iUvko ràolv
LckânnMck àksn nuod xàrônts vànplsr msistsns ssàr unKsvöknIioiis
Ltsànpksrôls. 17nn, àr MNAs âAzrptiscks vrà Keni ?oussoun, âsr sur-
Mit w îsnxsn in âsn vsrisn îsilì, tint sick Mr à sckr àmàrntisckss
Ztêànxcksrâ sntsoiìisâsn: ss ist vorÂsrdnnâ sein Arösstss VisrxnüAsn, Äsm
Lotêliportisr às <Zsx>àoiîMvsir»â' sn <iis Vnlin sckicken âràn. Nit s>u-
Mwnsràin Xltsr virÄ sr sick wckt sin sts.nâssMmàsrss «dockz?» su-

cksn niüsssn (Lirv)
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